
4646 Kinder erleben die Natur

Winterzeit ist Teezeit 
Wer kennt das nicht, von einem Winterspaziergang durchgefroren wieder daheim – da 
ist ein Tee genau das Richtige, um sich aufzuwärmen. In Supermärkten, in Drogerien, in 
Apotheken, aber auch in speziellen Teegeschäften bekommst Du eine Fülle verschiedener 
Teesorten. Gute Tees sind meist recht teuer. Aber oft weiß man nicht wirklich, was man da 
kauft und ob die Qualität des Tees wirklich stimmt. In einigen Tees wurden sogar giftige 
Rückstände nachgewiesen. 

WISSENSWERTES ÜBER KRÄUTERTEES

Kinder erleben die Natur
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Von Frühjahr bis Herbst kannst Du 
in der Natur oder im eigenen Garten 
frische Kräuter ernten. Du solltest al-

lerdings darauf achten, Pfl anzen nie an Stra-
ßen und direkt an Wegen zu sammeln. Für 
Blättertees solltest Du die Pfl anzen vor der 
Blütephase ernten. Die gesammelten Pfl an-
zen gut abschütteln (nicht waschen), bündeln 
und dann zum Trocknen aufhängen. Oder 
auf einem Blech mit Küchenpapier ausbrei-
ten. Der ideale Platz sollte schattig, trocken 
und gut belüftet sein – eine Gartenhütte oder 
Dachboden eignen sich sehr gut dafür. 

Wer im Sommer verschiedene Teekräuter 
geschnitten und getrocknet hat, kann sich 
nun ganz einfach Kräutertees und Teemi-
schungen selbst zubereiten: Die ausgewähl-
ten Teekräuter mit der Hand zerreiben, in 

TEEKRÄUTER, 
die Du kennen solltest...

Pfefferminze: fast in jedem Garten anzu-
treffen; kann heiß oder gekühlt als Durst-
löscher getrunken werden; Pfefferminztee 
tut gut und hilft bei Übelkeit, Magen- und 
Verdauungsbeschwerden

Kamille: Kamillentee ist 
entzündungshemmend und 
krampfl ösend; wird vor 
allem bei Magen-
beschwerden getrunken 

Brennnessel: sehr wohltuend; entwässert den 
Körper. Giftstoffe können dadurch leichter 
aus dem Körper entfernt werden 

 Salbei: hilft vor allem bei  
                                 Halsschmerzen und 
 Erkältungsbeschwerden; 
                                 bei Entzündungen im 
                                 Mund oder im Magen 
                                 unterstützt er den 
                                 Heilungsprozess 

Zitronenmelisse: angenehmer 
Geruch, wirkt beruhigend, 
entzündungshemmend und 
unterstützt die Magen- und 
Darmtätigkeit  

Lindenblüten: ein bei uns recht häufi ger 
Baum; Lindenblütentee wirkt stark schweiß-
fördernd und hemmt den Husten-
reiz, wird bei Fieber und bei starker 
Erkältung angewendet  

Brennnessel:

einen Teefi lter geben und in eine Tasse oder 
eine Teekanne hängen. Anschließend mit ko-
chendem Wasser auffüllen und mindestens 
5 Minuten ziehen lassen. Im Vergleich zu den 
gekauften Tees und Teemischungen wirst 
Du feststellen, dass der eigene Tee einen 
sehr viel intensiveren Geschmack besitzt. 

Einige Tees können auch gezielt bei Erkran-
kungen angewendet werden. Sie unterstützen 
die Selbstheilungskräfte unseres Körpers oder 
können Krankheiten vorbeugen. 

Du kannst Dir natürlich auch Teekräu-
ter kombinieren und selbst eigene Teemi-
schungen herstellen. Hübsch verpackt und 
beschriftet, werden sie schnell auch zu einer 
tollen Geschenkidee. 

Einige Tees können bei höherer Do-
sierung oder häufi gem Trinken auch Ne-
benwirkungen haben und dem Körper 
schaden. Informiere Dich in Heilpfl an-
zenbüchern, im Internet oder in der Apo-
theke über die Wirkungen und die Neben-
wirkungen der einzelnen Pfl anzen.

Teekräuter unterscheidet man 
nach den Pfl anzenteilen, 
die dafür verwendet werden:

• Blättertee (z. B. Pfefferminz- oder 
    Zitronenmelissentee) 
• Blütentee (u.a. Kamillen- oder 
    Holunderblütentee) 
• Früchtetee (Fenchel- / Hagebuttentee) 
• Rindentee (Weiden- oder Zimttee) 
• Wurzeltee (z. B. Baldriantee)

Fo
to

: ©
 T

im
o 

Kl
os

te
rm

ei
er

 / 
pi

xe
lio

.d
e

Fo
to

: ©
 P

et
r P

le
is

ch
l /

 p
ix

el
io

.d
e

entzündungshemmend und 
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 Salbei:
                                 Halsschmerzen und 
 Erkältungsbeschwerden; 
                                 bei Entzündungen im 
                                 Mund oder im Magen 
                                 unterstützt er den 
                                 Heilungsprozess 

Darmtätigkeit  

ein bei uns recht häufi ger 

Bildquellen: Pfefferminze – © W. R. Wagner / pixelio.de; Kamille – © Luise / pixelio.de; 
Brennnessel – © Ginover / pixelio.de; Salbei – © Liné1 / wikipedia.de; 

Zitronenmelisse – wikipedia.de; Lindenblüten – © Alwin Gasser / pixelio.de; 

 

Bitte schicken Sie Ihre Lösung unter dem Stichwort 
„Haus und Garten, Februar 2017“ auf einer Postkarte an 
Druck und Verlagsgesellschaft Südwest mbH • Postfach 2026 • 76008 Karlsruhe
oder schicken Sie sie per E-Mail an: gewinnspiel@druck-verlag-sw.de; 
Einsendeschluss: 27.02.2017, Absenderangabe nicht vergessen.
Nur ausreichend frankierte Zusendungen nehmen an der Verlosung teil. 
Am Gewinnspiel dürfen alle natürlichen Personen teilnehmen, die bei der 
Teilnahme mindestens 18 Jahre alt sind. Die Teilnahme im Namen Dritter, 
über Massenanmeldungen bzw. Gewinnspiel-Service-Unternehmen ist 
ausgeschlossen. Eine Barauszahlung der Preise ist nicht möglich.


